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Markus Büttner, 
Büttner Service 
GmbH, 48163 
Münster

Sich einbringen und nicht einzeln 
kämpfen
Für denjenigen, der nicht Einzel-
kämpfer bleiben möchte, ist die Mit-
gliedschaft in einem Verband einer 
der möglichen Wege. Hier werden 
Interessen gebündelt, Informationen 
zusammengetragen und Kontakte 
gepflegt. Im Rahmen der eigenen 
zeitlichen Möglichkeiten sollte man 
sich durch Mitarbeit einbringen. Kos-
ten und Nutzen dabei regelmäßig 
überprüfen!

Burkhard Hahn, 
GaLaBau Hahn, 
35418 Buseck

Mitglieder haben es in der Hand
Wir sind Mitglied im FGL Hessen-
Thüringen und waren anfänglich der 
Meinung, dass wir hier nur als Bei-
tragszahler willkommen sind. Mittler-
weile wissen wir: Wenn man den Ver-
band fordert, bekommt man Hilfe und 
Informationen. Die Geschäftsstelle 
hat immer ein offenes Ohr. Beson-
ders als sich meine Azubis für den 
Berufswettkampf in Nürnberg 2008 
vorbereiteten, war die Unterstützung 
so groß (vielen Dank noch einmal an 
dieser Stelle an Frau Rahm), dass ein 
dritter Platz erreicht werden konnte. 
Die Regionalisierung wird weitere 
Vorteile für uns in Mittelhessen brin-
gen, erfordert aber, dass sich mehr 
Betriebe einsetzen. Wir können den 
Verband nur weiterempfehlen, denn 
größer und gemeinsam sind wir stär-
ker. Und wie es laufen kann und soll, 
haben auch die Mitglieder in der 
Hand.

Ulrich Hillendahl, Grünmanu-
faktur GmbH, 99428 Nohra

Von Fachfremden abgrenzen
Wir sind selbstverständlich Mitglied 
im FGL Hessen-Thüringen und in 
der Fachvereinigung Bauwerksbe-
grünung. Dieses ist eigentlich auch 
Verpflichtung, um sich als Fachbe-
trieb gegenüber den diversen An-
bietern wie Hausservice usw. abzu-
grenzen. Die Branche wird hier sehr 
gut vertreten und es wird gezielt für 
den Berufsstand geworben. Wir 
sind direkt bei Firmengründung in 
den FGL eingetreten.

Markus Högl, 
Högl & Mandl-
meyer GmbH, 
84030 Landshut

Bei Neuaufnahmen mehr auf 
Quantität als auf Qualität achten
Ich empfehle jedem Landschafts-
gärtner, dem Berufsverband beizu-
treten. Die Vorteile überwiegen auf 
jedenfall die Kosten. Wir haben schon 
oft die Möglichkeit, rechtliche Infor-
mationen abzufragen genutzt. Auch 
ist der Kontakt mit anderen Kollegen 
sehr wichtig für uns. Durch die regel-
mäßigen, fachlichen Informationen, 
die rechtlichen Hnweise oder auch 
Nennung personeller Veränderungen 
in den Verbandsorganen ist man im-
mer auf einem guten informellen 
Stand. Allerdings ist sehr zu bemän-
geln, dass in den letzten Jahren bei 
der Neuaufnahme von Firmen mehr 
auf die Quantität (viele Beitragszah-
ler) als auf die Qualität (Fachbetrieb!) 
geachtet wurde. Da wir noch mehr 
Wert auf ein positives Miteinander 
mit Kollegen legen, sind wir auch ein 
Gärtner von Eden – besser und offe-
ner kann ein Austausch untereinan-
der nicht sein.

Leute, was Landschaftsgärtner sind 
und welche Arbeiten sie ausführen. 
Dies sind nur ein paar von vielen Vor-
teilen. Es ist nur schade, dass Mit-
glieder zu wenig die Veranstaltungen 
und Angebote des Verbands nutzen.

Karin Nonnen-
mann, Nonnen-
mann Garten- 
und Landschafts-
bau GmbH, 
75417 Mühlacker

Unterstützung ist unbezahlbar
Wir sind seit Betriebsgründung Mit-
glied im VGL Baden-Württemberg. 
Natürlich freuen wir uns nicht über 
die jährliche Beitragsrechnung. Aber 
die Unterstützung, die man dort be-
kommt, ist einfach unbezahlbar wert-
voll. Wir nutzen gerne die angebote-
nen Seminare, die Unterstützung mit 
Werbemitteln und auch immer wieder 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
und kurzfristig kompetente Antwor-
ten oder eine Liste mit Ansprechpart-
nern zu bekommen. Und nicht zuletzt 
schätzen wir den Austausch mit Kol-
legen, die sehr guten Referenten an 
den Jahreshauptversammlungen und 
die wertvolle Arbeit des Verbands, 
um unseren Berufsstand zu stärken.

Olaf-Christian 
Pressel, Baum-
pflege und GaLa-
Bau, 70619 Stutt-
gart

Es steht und fällt mit dem eigenen 
Interesse
Ich bin Vorstandsmitglied im Fach-
verband geprüfter Baumpfleger und 
seit circa einem Jahr auch Mitglied im 
BGL. Sinn und Zweck einer solchen 
Mitgliedschaft steht und fällt mit dem 
eigenen Interesse an den Vereinsin-
halten, dem Vereinsleben, der Zeit, 
die man selbst bereit ist, für den Ver-
band, die Arbeitsfelder des Verbands 
zu investieren. Wenn man sich darauf 
einlässt, ist es eine Bereicherung, die 
weit über die Vermittlung von Wissen, 
wie man es auch aus der Fachpresse 
ziehen kann, hinausgeht.

Thomas Schlotz, Schlotz  
Garten- und Landschaftsbau 
GmbH, 71364 Winnenden

Beitritt keine Minute bereut
Wir sind Mitglied im VGL Baden-
Württemberg. Viele Jahre hatten wir 
 

Toni Limburg, Grünplan Garten-
gestaltung & Gartenpflege,  
37133 Friedland

Man muss die Angebote nutzen
Ich bin Mitglied im VGL Niedersach-
sen/Bremen und sehr zufrieden da-
mit. Von Fortbildungen bis zu Unter-
stützung bei Rechtsfragen hilft der 
Verband. Ganz einfach – wenn ich 
nicht anfrage oder die Angebote nut-
ze, habe ich auch nicht viel davon.

Matthias Lösch, Riedel  
Garten- und Landschaftsbau,  
12359 Berlin

Sinn erst durch Aktivität
Jeder Unternehmer sollte sich be-
rufsständisch engagieren bzw. min-
destens vertreten lassen. Wir sind 
seit 1985 Mitglied im BGL-Landes-
verband Berlin/Brandenburg sowie 
im BGL-Arbeitskreis Baum. Dabei ist 
eine aktive Mitgliedschaft besonders 
wertvoll und gibt der Verbandszuge-
hörigkeit erst Sinn. Dadurch haben 
wir einen Überblick über die Bran-
chensituation und die Entwicklun-
gen, lokal und überregional. Der 
Austausch mit Unternehmen auf Au-
genhöhe, unabhängig von ihrer Be-
triebsgröße, ist uns besonders wich-
tig. Die Vertretung durch den Arbeit-
geberverband in Politik und Wirt-
schaft ist selbstverständlich. 

Reinhold Mathes, 
R. M. Garten- 
und Landschafts-
bau GmbH, 
65428 Rüssels-
heim

Angebote viel zu wenig genutzt
Ich bin Mitglied im BGL-Landesver-
band Hessen und der Meinung, dass 
man davon nur profitieren kann. Es 
sind viele Vorteile, die man selbst als 
kleiner Betrieb nutzen kann. Ich den-
ke dabei vor allem an rechtliche und 
tarifliche Fragen. Die Werbekampag-
ne ist eine gute Sache, durch sie wis-
sen mittlerweile wesentlich mehr 

campos-Blitzumfrage

Verbände bieten Infos, Hilfe und Schutz
Man muss die Vorteile aber auch abrufen – das meinen jedenfalls die Kollegen, die an unserer Blitzumfrage 
mitgewirkt haben. Sie lautete: Sind Sie Mitglied in einem berufsständischen Verband oder in einer anderen 
beruflichen Vereinigung? Wenn ja: Können Sie’s weiterempfehlen? Wenn nein: Überlegen Sie einzutreten 
und die Vorteile einer solchen Gemeinschaft zu nutzen, oder gibt es etwas, das Sie davon abhält? 
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aus Kostengründen gezögert, dem 
Verband beizutreten. Jetzt sind wir 
seit fast vier Jahren dabei und ha-
ben es noch keine Minute bereut. 
Besonders wertvoll sind für uns: die 
immer freundliche Unterstützung 
bei rechtlichen und fachlichen Fra-
gen, regelmäßige Informationen 
über GaLaBau-relevante Gesetzes-
änderungen, Warnungen vor ir-
gendwelchen Neppern und Schlep-
pern, horizonterweiternde Informa-
tionsveranstaltungen, Austausch 
mit den Kollegen. Und dann darf 
man natürlich nicht vergessen, dass 
ein starker gut geführter Verband 
auch mehr Einfluss auf die Politik 
hat – was der ganzen Branche und 
dann auch wieder uns zugute-
kommt, sei es zum Beispiel als Gar-
tenschau oder Grünprojekt oder bei 
den Tarifverhandlungen. 

Jens Schöne, Schöne Grünan-
lagen KG, 01796 Pirna-Graupa

Urteil: Sehr empfehlenswert
Wir sind seit 1998 Mitglied im VGL 
Sachsen und empfinden das als ei-
ne Selbstverständlichkeit. Schon 
aus Gründen der Zusammenarbeit 
mit Kollegen, der Möglichkeit güns-
tiger und inhaltsreicher Weiterbil-
dungen, aber auch des Austauschs 
über den Tellerrand hinaus. Zählt 
man dann noch die „Schutzfunktio-
nen“ wie beispielsweise eigenstän-
dige Tarifverträge, Abgrenzung zur 
SoKa-Bau, Ausstellung der Unbe-
denklichkeitsbescheinigungen 
(oder eben auch nicht) dazu, dann 
führt an einer Mitgliedschaft in ei-
nem Landesverband des GaLaBaus 
nichts vorbei. Unser Wunsch wäre, 
die Aufnahme von Mitgliedern nicht 
um jeden Preis durchzuführen – die 
Qualität sollte im Vordergrund ste-
hen. Damit hat auch der Spruch „Ihr 
Experte für Garten & Landschaft“ 
seine Berechtigung. Speziell mit der 
Arbeit unseres Landesverbands, 
insbesondere der Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle, sind wir seit Jah-
ren sehr zufrieden. Und so lautet 
unser Urteil: Mitgliedschaft sehr 
empfehlenswert.

Uli Rosenkranz, U. R. GaLaBau, 
07607 Eisenberg

Infos in jeder Situa tion
Ich bin mit der Arbeit des FGL Hes-
sen-Thüringen zufrieden. Gutes 
Weiterbildunsangebot auch für Un-
ternehmer. Stammtisch mit Berufs-
kollegen, Erfahrungsaustausch, In-
fos auch in schwierigen Situationen, 
immer kompetente Ansprechpart-
ner in der Geschäftsstelle in Wies-
baden.

Rüdiger Singbeil, 
Singbeil Bau 
GmbH, 31226 
Peine

Das ganze Team profitiert
Die Singbeil Bau GmbH ist ein Hand-
werksbetrieb, der im Straßen- und 
Tiefbau in Niedersachsen tätig ist. 
Als Obermeister der Straßenbauerin-
nung Braunschweig bin ich mit mei-
nem Betrieb im Baugewerbe-Verband 
Niedersachsen (BVN) organisiert. Da 
wir auch viele Privatkunden im Haus-
gartenbereich haben, ist für uns auch 
eine Mitgliedschaft in einer berufli-
chen Vereinigung des Gartenbaus 
interessant. Aber es entstehen natür-
lich auch zusätzliche Kosten.

Die Arbeit in einer Regionalgruppe 
des BVN ist immer sehr informativ 
und somit vorteilhaft für den Betrieb 
und seine Mitarbeiter. BVN-Mitglie-
der kaufen über die Bamaka günsti-
ger bei diversen Lieferanten ein. Der 
Verband ist unser Sprachrohr für sei-
ne Mitglieder im Bereich von Öffent-
lichkeitsarbeit, in der Politik und bei 
Tarifverhandlungen. Auch bei Fragen 
zur VOB oder im Arbeitsrecht kann 
man sich an Fachleute im Verband 
wenden. Ferner werden vergünstigte 
Schulungsmaßnahmen angeboten.

Auch sollte man den Erfahrungs-
austausch zwischen den Mitgliedern 
der Innung bzw. im Verband nicht 
vergessen, denn hiervon profitieren 
die Betriebsinhaber, die Baustellen-
leiter und das ganze Team eines Be-
triebs.

Ulrich Schultze, U. Schultze 
Garten- und Landschaftsbau, 
14979 Großbeeren

Beitrag holt man sich über Ein-
kaufsvorteile zurück
Die Mitgliedschaft in einem Landes-
verband des BGL bringt folgende 
Vorteile:
1) berufständische Vertretung – 
Lobbyarbeit bei Politik und Wirt-
schaft
2) gemeinsame Entwicklung des 
Berufsstands vorantreiben durch 
diverse Gremien, Fachausschüsse, 
zum Beispiel FLL, VOB
3) gemeinsames Marketing, Öffent-
lichkeitsarbeit, zum Beispiel bun-
desweite Werbekampagne
4) Erfahrungsaustausch unter Kol-
legen innerhalb des Verbands.
Den Beitrag holt man sich durch die 
Vorteile des Einkaufs über die Ba-
maka zum Teil wieder. Ich könnte 
noch seitenweise Vorteile aufzäh-
len.

Dirk Teske, 
lebendige gärten, 
71735 Eberdin-
gen-Hochdorf

Erst Zweifel, jetzt voll überzeugt
Wir waren zu Beginn unserer Selbst-
ständigkeit eher skeptisch gegenüber 
dem Verband eingestellt. Wir sahen 
zunächst keinen wirklichen Mehrwert 
für unseren Betrieb. Nach einigen In-
foveranstaltungen und interessanten 
Gesprächen im Haus der Land-

schaftsgärtner, südlich von Stuttgart, 
haben wir uns dann nach ein paar 
Jahren für den Beitritt entschieden. 
Die Imagekampagne, die Infoveran-
staltungen, die Seminare und die all-
gemeine, kompetente und freundliche 
Unterstützung bei allen Themen um 
unseren Beruf sind sehr wertvoll. Das 
Treffen von Berufskollegen sowieso. 
Und das, obwohl wir zum ähnlichen 
Zeitraum Mitglied bei den Gärtnern 
von Eden wurden, wo die eben ge-
nannten Punkte ja auch gelebt wer-
den. Beide Gruppierungen sind für 
uns keine Konkurrenzveranstaltun-
gen, sondern wertvolle Ergänzungen.

Wenn es das Geschäftsausstat-
tungspaket des Verbands schon in 
dieser Form zum Beginn unserer 
Selbstständigkeit gegeben hätte, hät-
ten wir seinerzeit viel Zeit und Geld 
gespart. Die Kampagnen und sonstige 
Angebote des Verbands bringen zwei-
felsfrei unsere Branche nach vorne. 
Auch wenn heute noch oft über den 
Zusatzbeitrag für die Werbung disku-
tiert wird. Die Werbung ist gut, originell 
und wirksam, und das gibt es nun mal 
nicht umsonst. Was wenig oder nichts 
kostet, ist wenig oder nichts wert!

Caroline Widmann, Die Garten-
künstler GmbH, 85604 Pöring

Engagement ist beispielhaft
Ja, ich bin Mitglied im VGL Bayern. 
Kann die Mtgliedschaft nur empfeh-
len, leichter kommt man an aktuelle 
Informationen nicht ran. Das Enga-
gement unseres Verbands ist aber 
auch beispielhaft. Bei Fragen ist je-
derzeit jemand zu erreichen.

Creditreform-Unterlagen anfordern
Sie möchten Fördergelder bean-
tragen? Auch die Kfw För-
derbank der Deutschen 
Wirtschaft holt bei der 
Credit reform Einkünfte über 
Unternehmen ein. Tipp: Fordern Sie Ihre Creditre-
form-Unterlagen an, überarbeiten und aktualisieren Sie 
alle Angaben und senden Sie sie zurück. Sonst verlassen 
Sie sich blind auf das, was die Creditreform an Angaben 
über Sie gespeichert hat. swFin
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